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Medienmitteilung 

Sozialhilfe im Kanton Luzern 2018 

Sozialhilfequote erstmals seit 2011 rückläufig 

2018 wurden im Kanton Luzern etwas weniger als 10'000 Personen mit 
wirtschaftlicher Sozialhilfe unterstützt. Das sind 500 Empfänger/innen weniger 
als im Vorjahr. Die Sozialhilfequote ist erstmals seit 2011 gesunken. Die Werte 
der ausländischen Sozialhilfebeziehenden sind sowohl relativ als auch absolut 
zurückgegangen, wie LUSTAT im neuen Webartikel ausführt. 

2018 wurden im Kanton Luzern 9'775 Personen mit wirtschaftlicher Sozialhilfe 
unterstützt (ohne Asyl- und Flüchtlingsbereich in der finanziellen Zuständigkeit des 
Bundes). Dies sind 500 Empfänger/innen weniger als im Vorjahr (–4,9%). 2,4 Prozent 
der Luzerner Wohnbevölkerung haben mindestens einmal im Kalenderjahr Sozialhilfe 
bezogen. Diese Quote hat erstmals seit 2011 abgenommen (2017: 2,5%). Zuvor war 
die Sozialhilfequote von 2011 bis 2017 kontinuierlich angestiegen. 

Rückläufige Sozialhilfequote in Stadt Luzern und Agglomerationskern 

Zentrums- und Agglomerationsgemeinden weisen oft eine überdurchschnittliche 
Sozialhilfequote aus, weil Personen mit einem erhöhten Sozialhilferisiko häufig in 
urbanen Räumen leben. Die Sozialhilfequote in der Stadt Luzern lag 2018 mit 
3,9 Prozent denn auch 1,5 Prozentpunkte über dem kantonalen Durchschnitt. Höher 
lag die Sozialhilfequote in den Agglomerationsgemeinden Emmen (4,1%) und Kriens 
(4,2%). Gegenüber dem Vorjahr war die Quote aber auch in den genannten drei 
Gemeinden rückläufig. 

Weniger Erwerbslose, Nichterwerbstätige und Ausländer/innen mit Sozialhilfe 

Dass die Sozialhilfequote im Kanton Luzern 2018 gesunken ist, geht darauf zurück, 
dass die verhältnismässig hohe Zahl ausländischer Bezügerinnen und Bezüger 
abgenommen hat. Auch haben weniger Erwerbslose und Nichterwerbspersonen 
Sozialhilfe bezogen.  
2018 haben vermehrt erwerbstätige Personen Sozialhilfe bezogen 
(+3,3 Prozentpunkte). Grossmehrheitlich betrifft dieser Zuwachs Personen, die 
festangestellt sind und/oder Vollzeit arbeiten. Unter den unterstützten Erwerbstätigen 
ist der Anteil der Vollzeit Arbeitenden von 14,8 auf 16,6 Prozent gestiegen. 
 

Weitere Auswertungen zur Sozialhilfe im Kanton Luzern sowie den anderen 

Zentralschweizer Kantonen finden Sie im neuen LUSTAT-Webartikel. 
 

Der Artikel basiert auf den jüngsten Auswertungen der Schweizerischen 
Sozialhilfestatistik. LUSTAT Statistik Luzern ist von den Zentralschweizer Kantonen 
beauftragt, die Erhebung in der Zentralschweiz durchzuführen und jährlich 
Standardauswertungen zu erstellen. Die wichtigsten Ergebnisse der einzelnen 
Kantone werden in Webartikeln präsentiert. 
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Luzern, 28. November 2019 
 
Statistische Informationen: 
David von Holzen, wissenschaftlicher Mitarbeiter LUSTAT Statistik Luzern  
Tel. 041 228 66 01 
 
Weitere Informationen: 
Edith Lang, Leiterin Dienststelle Soziales und Gesellschaft des Kantons Luzern  
Tel. 041 228 57 79 (11–12 h) 
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